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Gemeinde Grabs: Genehmigung e¡nes Gemeindeerlasses

Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident
Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte

Sie haben uns in Nachachtung von Art. 31 des Baugesetzes (sGS 731.1; abgeküzt BauG) fol-
genden Erlass zur Genehmigung eingereicht:
o SchutzverordnungTalgebiet

Durch die vorliegende Schutzverordnung Talgebiet werden die folgenden, im Zonenplan (inkl.
Landwirtschaftszonenplan) vom 2. Februar 1983, im Zonenplan/ Schutzzonenplan (Zusam-
menzug) vom 13. März 1997 und im Teilzonenplan "Hinterstädli" Werdenberg vom 21 . August
2000 enthaltenen Schutzobjekte aufgehoben:

- Umgebungsschutzgebiete lund ll- Kulturobjekte- Naturobjekte- Hecken, Feld- und Ufergehölze

Als blossen Hinweis möchten wir festhalten, ob nicht die ehemalige Werkzeugschmiede bei der
Kirche (Nr. 1a des Mühlebachs, Assek.-Nr. 599) ebenfalls in die Liste der "Wasserkraft-
anlagen" aufzunehmen wåre.

Ein Augenschein mit dem zuständigen Regionalförster hat ergeben, dass es sich bei den im
Schutzzonenplan Teilplan Talgebiet aufgeführten Windschutzstreifen im Bereich der Pazellen
Nrn. 603 und 645 nicht um Wald, sondern um geschützte Baumreihen handelt.

Die Prüfung ergibt, dass der Erlass recht- und zweckmässig ist und genehmigt werden kann.

ln Anwendung von Art. 31 BauG und Art. 94 Abs. 1 des Gesetzes über die Venrualtungsrechts-
pflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP), Art. 1 Abs. 1 in Verbindung mit Anhang 6 der Ermächti-
gungsverordnung (sGS 141.41) sowie dem Gebuhrentarif für die Staats- und Gemeindever-
waltung (sGS 821.5) verftrgt das

09-1690 / 157850_55357

Baudepartement:



e)p- ,trl] c¿o.vtlv &çv^:t î'L,,L à42 Jd* r t--'J¡-n-"-7o^ Å¿", Ea,n f¿

VJ*, ? J . N-., ,l 312 c-*þøt ^Lc-- -2-

1

2

Der angeführte Erlass wird unter Berücksichtigung von Ziffer 2 genehmigt.

Bei den im Schutzzonenplan Teilplan Talgebiet aufgeführten Windschutzstreifen im Bereich
der Pazellen Nrn. 603 und 645 handelt es sich nicht um Wald sondern um gesch[ltzte
Baumreihen.

Die folgenden, im Zonenplan (inkl. Landwirtschaftszonenplan) vom 2. Februar 1983, im
Zonenplan/ Schutzzonenplan (Zusammenzug) vom 13. März 1997 und im Teilzonenplan
"Hinterstädli" Werdenberg vom 21. August 2000 enthaltenen Schutzobjekte aufgehoben:
- Umgebungsschutzgebiete lund ll- Kulturobjekte- Naturobjekte
- Hecken, Feld- und Ufergehölze
Die Gebühr für diese Verfügung beträgt Fr. 1'000.-.

Die Schutzverordnung ist gemäss Vertrag betreffend Bezug und Nutzung von Daten der ln-
formationsebene Raumplanung innert 60 Tagen nach der Genehmigung in digitaler Form (itf)
sowie als Planausdruck dem Amt für Raumentwicklung und Geoinformation, Abt. Geoinfor-
mation, einzureichen.

Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Verfügung kann nach Art. 31 Abs. 2 BauG i.V.m. Art.47
Abs. 1 VRP innert vierzehn Tagen seit Eröffnung Rekurs bei der Regierung erhoben werden.

Freundliche Grüsse

Der Leiter des Amtes für Raumentwicklung
und Geoinformation:
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U. Strauss

Beilagen
- Genehmigter Erlass- Einzahlungsschein

Kopie- Rechtsabteilung
- Amt für Raumentwicklung und Geoinformation
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